
Tauschen, Teilen, WeiTergeben
Für eine neue Kunst des Zusammenlebens.

Partnerprojekt von „Ein Buch BEwEgt“

Öffentliche Vortragsreihe an der Fh Bielefeld, organisiert 
von Prof. Dr. ingrid hentschel und unterstützt vom Sozialreferat 
des AStA.

27.  April 2017 | 18 Uhr | D1
 Prof. Dr. ingrid hentschel, Bielefeld 
 Austausch und Wechselseitigkeit – Warum von 
 der Gabe sprechen

4. Mai 2017 | 18 Uhr | D1
 Prof. Dr. Frank Adloff, hamburg 
 Für eine neue Kunst des Zusammenlebens: 
 Konvivialismus 

18. Mai 2017 | 18 Uhr | D1
 Prof. Dr. Michael Stricker, Bielefeld 
 Bürgerschaftliches Engagement: 
 Spenden. Helfen. Unterstützen. 

1. Juni 2017 | 18 Uhr | D1
 Prof. Dr. hanne Seitz, Potsdam 
 Prekäre Wirklichkeiten – Belebung öffentlicher   
 Räume durch künstlerischen Gabentausch

8. Juni 2017 | 18 Uhr | Theater
 Prof. una h. Moehrke und Studierende, halle
  „Unterwegs ins Feld der Gabe: wie wir werden, 
 was wir sind im Austauschverfahren.“ – 
 Ein offenes Reiseprojekt.

21. Juni 2017 | 18 Uhr | D1
 Dr. inken tegtmeyer, hildesheim 
 Wissenschaft als Gabentausch? gabentheoretische 
 interpretationen wissenschaftlicher Praxis
 Anschließend Austausch bei Drinks und Snacks

Ein Gemeinschaftsprojekt der Hochschulbibliothek, der Fach-
bereiche und des AStA der FH Bielefeld in Kooperation mit 
der Hochschulgruppe Gemeinwohl-Ökonomie der Universität 
Bielefeld. 

KonTaKT 

Dr. Karin Ilg
FH Bielefeld
Hochschulbibliothek
interaktion 1
33619 Bielefeld
+49.521.106-3382 
einbuch@fh-bielefeld.de 
www.fh-bielefeld.de/einbuch

 Folgen Sie dem Projekt via twitter: 

 #einbuchbewegt

 Beachten Sie die aktuellen 
 informationen unter:

 www.fh-bielefeld.de/einbuch

gemeinWohl-ÖKonomie
von christian Felber

KonTaKT
Prof. Dr. Ingrid Hentschel
Fh bielefeld
Fachbereich sozialwesen
ingrid.hentschel@fh-bielefeld.de 
www.fh-bielefeld.de/sozialwesen

Die Gemeinwohl-Ökonomie, Christian Felbers alter-
natives Wirtschaftsmodell, hat ein überwäl ti gendes 
Echo ausgelöst. Mehr als tausend Privatpersonen, 
Politiker/innen, Initiativen und Unternehmen haben 
sich der Idee in einem Jahr angeschlossen (siehe 
www.gemeinwohl-oekonomie.org).
Felbers Gemeinwohl-Ökonomie beruht – wie eine 
Marktwirtschaft – auf privaten Unternehmen und 
individueller Initiative, jedoch streben die Betriebe 
nicht in Konkurrenz zueinander nach Finanzge-
winn, sondern sie kooperieren mit dem Ziel des 
größt möglichen Gemeinwohls. Die erfolgreichsten 
Unternehmen, also jene, die sozial verantwortlich, 
öko logisch, demokratisch und solidarisch agieren, 
erhalten rechtliche Vorteile.
Weil das Modell offen und demokratisch weiterent-
wickelt wird, hat sich in wenigen Monaten viel getan: 
Die Gemeinwohl-Bilanz wurde mit über hundert 
Pionier-Unternehmen präzisiert, zwölf Akteur/innen-
Kreise haben sich in Deutschland, Österreich und 
Italien gebildet, zahlreiche Regionalgruppen sind 
aktiv geworden und haben eine gemeinsame Strategie  
für die kommenden fünf Jahre entwickelt.

Christian Felber, geboren 1972, studierte 
Romanische Sprachen, Politikwissenschaft, 
Soziologie und Psychologie in Wien und 
Madrid. Er ist die prominenteste Stimme der 
Globalisierungskritik in Österreich, Mitbegründer 
von Attac, erfolgreicher Autor, freier Tänzer, 
Universitätslektor und internationaler Referent: 
www.christian-felber.at.
Zuletzt erschienen bei Deuticke: 50 Vorschläge für 
eine gerechtere Welt (2006), Neue Werte für die 
Wirtschaft (2008), Kooperation statt Konkurrenz 
(2009) und Retten wir den Euro! (2012). 

Unser gesamtes lieferbares Programm sowie viele andere 
Informationen finden Sie unter www.deuticke.at 978-3-552-06188-0

Eine demokratische Bewegung wächst:  
Christian Felbers Gemeinwohl-Ökonomie. In nur 

einem Jahr ist so viel passiert, dass das Manifest 
dieser Bewegung nun in einer aktualisierten  

und erweiterten Neuausgabe erscheint.
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»Die gegenwärtige Wirtschaftsordnung ist eine Gefahr für die Demo-
kratie, für den sozialen Frieden und die Menschenrechte. Es ist wich-
tig, aufzustehen und sich über die Praktiken der Finanzindustrie zu 
empören, über die sogenannten freien Märkte, die Ungerechtigkeit 
hervorrufen; und über den fortschreitenden Demokratieverlust. Ge-
nauso wichtig, wenn nicht noch wichtiger, ist es, sich zu engagieren 
für demokratische, solidarische und ökologische Alternativen. Die 
Gemeinwohl-Ökonomie ist ein vollständiges Alternativmodell, das 
all diese Werte vereint und bereits in der Praxis Fuß fasst. Ich rufe 
alle Menschen, denen die Menschenwürde, die Demokratie und der 
blaue Planet ein Anliegen sind, auf: Engagiert Euch für konkrete  
Alternativen! Engagiert Euch für die Gemeinwohl-Ökonomie!«
Stéphane Hessel

»Ein großartiges, wichtiges Buch!«
Jean Ziegler

»Christian Felber zeigt den Weg zu einer Ökonomie, in der Geld 
und Märkte wieder den Menschen dienen statt umgekehrt.«
Jakob von Uexküll

»Wenn keiner anfängt vorzudenken, dann wird auch  
keine neue Welt entstehen.«
Helmut Lind, Vorstandsvorsitzender der Sparda-Bank München eG

CHRISTIAN FELBER

DEUTICKE

»Engagiert Euch für konkrete Alternativen!  
Engagiert Euch für die Gemeinwohl-Ökonomie!«

Stéphane Hessel

978-3-552-06188-0
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Veranstaltungsreihe an der FH Bielefeld

Bücher bewegen Menschen, ideen, gefühle, wissenschaf-
ten, die welt und auch hochschulen! Die Veranstaltungs-
reihe „Ein Buch BEwEgt“ zielt darauf ab, Menschen an 
der Fh Bielefeld zu einem ausgewählten Buch miteinan-
der ins gespräch bringen. Sie schafft Raum für Diskus-
sionen – in Studium und Lehre, über Fachbereichs- und 
Berufsgruppengrenzen hinweg, mit der Öffentlichkeit. 

Zum Auftakt der Reihe soll das Buch „GEMEInWoHl-
ÖKonoMIE“ von christian Felber ab Sommersemester 
2017 Ausgangspunkt unterschiedlichster Aktivitäten 
sein – vom Vortrag mit Diskussion bis zur Filmvorfüh-
rung. Partnerprojekt ist die öffentliche Vortragsreihe 
„tAuSchEn, tEiLEn, wEitERgEBEn – für eine neue 
Kunst des Zusammenlebens“ des Fachbereichs Sozial-
wesen und des AStA-Sozialreferats.

Zu den Veranstaltungen der Reihe 
„EIn BUcH BEWEGT“ möchten wir Sie 
herzlich einladen!

Ein großteil der Menschen in Deutschland wünscht sich 
eine neue wirtschaftsordnung: sozialer, solidarischer, 
transparenter und ökologischer soll sie sein. 

Mit der „gemeinWohl-ÖKonomie“ (gwÖ) macht 
christian Felber konkrete Vorschläge für die umsetzung 
von Alternativen. So werden in der „gemeinwohl-Bilanz“ 
eines unternehmens auch Faktoren wie Menschenwürde, 
demokratische Mitbestimmung und ökologische nachhal-
tigkeit betrachtet. Die gwÖ-Bewegung, die sich maßgeb-
lich aus Felbers initiativen entwickelte, umfasst mittler-
weile tausende von Anhängern und unternehmen. Schon 
bei der Vorbereitung der Reihe an der Fh Bielefeld wurde 
klar: Felbers ideen sprechen Menschen in allen Bereichen 
der hochschule an, begeistern sie und fordern zur Kritik 
heraus.

 → nähere informationen:

        www.fh-bielefeld.de/einbuch

Programm

6. Mai 2017 | 11 – 17 Uhr | Magistrale
 Ass. jur. nermin Köklüce, Studienfachberatung, 
 Fachbereich wirtschaft und gesundheit
 change Everything: GEMEInWoHl-ÖKonoMIE
 informationsstand beim tag der offenen tür
  der Fh Bielefeld

23. Mai 2017 |  14 Uhr | Audimax
 christian Felber, Buchautor und initiator 
 des Projekts gemeinwohl-Ökonomie und der 
 gemeinwohl-Bilanz
 Öffentlicher Vortrag: „GEMEInWoHl-ÖKonoMIE – 
 ein Wirtschaftsmodell mit Zukunft“
 und informationsstand der gwÖ Bielefeld

23. Mai 2017 | 19.30 Uhr | H4, Universität Bielefeld
 Veranstalter: hochschulgruppe gemeinwohl-
 Ökonomie der universität Bielefeld
 „Ethischer Welthandel“: Buchvorstellung 
 und Diskussion mit christian Felber

9. Juni 2017 | 14.30 – 18 Uhr | B 339
10. Juni 2017 | 10 – 16 Uhr | B 339
 Prof. Dr. Annette nauerth und Dominik Röding,
 Fachbereich wirtschaft und gesundheit
 Selbst lesen ist nachhaltig
 Lektüreseminar zum Buch „gemeinwohl-Ökonomie“ 

28. Juni 2017 | 11.30 Uhr | c4
 René Amtenbrink, gesundheitsmanagement/Feelgood- 
 Management, Diplom-Kaufmann (Fh Bielefeld)
 nachhaltigkeit und BWl – Wie passt das zusammen?

16. november 2017 
 christine Miedl, Direktorin unternehmens-
 kommunikation und nachhaltigkeitsmanagement 
 der Sparda-Bank München Ag
 nachhaltigkeitskonzept der Sparda-Bank
  → nähere informationen unter www.fh-bielefeld.de/einbuch

Termin folgt
  Filmvorführung im Rahmen des Fh Kinos: 
  Tomorrow – die Welt ist voller lösungen 
  → nähere informationen unter www.fh-bielefeld.de/einbuch

»Christian Felber zeigt den Weg zu einer Ökonomie, 

  in der Geld und Märkte wieder den Menschen dienen 

  statt umgekehrt.« 
    Jakob von uexküll, gründer des Alternativen nobelpreises


